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Deutſches Reich
Geſtern mittag kehrte S M der Kaiſerpom Gottesdienſt in der Friedenskirche zu Fuß durch die köni

Gartenanlagen nach dem Neuen Palais zurück wohin die Kaiſe
vor aufgefahren war Nachmittags blieb der Kaiſer im Arbeits

Berlitt 5 Dez

zimmer Auch

Uhr ab mit dem Chef des Civ
11 Uhr ab empfing der Monarch zu Vo
direnden Admiral ViceAdmiral Frhrn v d Goltz den StaatsSekretär des Reichs Marine Amtes Vice Adnmiral Hollmann
und den Chef des Märine Kabinets KontreAdmiral und Flügel
Adhitant Frhr v SendenBibran Nachmittags kam der Kaiſer
nach Berlin um den Nachmittag und den Abend über hier zu
bleiben W nach ſeinem Eintreffen begab ſich S M nach
dem königl Opernhauſe um den neuen Vorhaug in Augeuſchein
zu nehmen Später gedachte der Mouarch im königt Schloſſe
noch mehrexe Vorträge entgegen zu nehmen Auch die Kaiſerin
gedachte nachmittags nach Berlin zu kommen

Das Her zogthum Braunſchweig und die Regentſchaft

deſſelben Kind ſortgeſetzt Gegenſtände intimer Verhandlitugen
Der Poſt geht ein Gerücht zu wongch der Regent von
Braunſchweig Prinz Albrecht veranlaßt durch körperliches
Leiden fich von der Fegenſſchaf in Braunſchweig zurück
zuziehen gedenke

Das Scheitern der lehten Ausgleichver be hen dem
Herzog von Cmuberland und der Krone Preußen habe gar ſo
wie der Notiz weiter berichtet an letztmaßgebender Stelle
tiefe Verſtimmung hervorgerufen Es ſei i t ein Möment
eingetreten We man der welfi chebaunöberſe inge müde zu
werden beginne Söllte der Regent von raunſchweig in derThat die erung des Herzogthums Braunſchweig t
legen ſo ſei es nicht ausgeſchloſſen daß in letzter Jnſtanz d
hraunſchweigiſche Angelegenheit vor den Bundesrath
Hibracht wird

igrrkiävein zu laſſen

Deniſelben Blatte zufolge wird Prinz regt von Groß
der älkeſte Sohn des Herzogs von Edinburgm 1 April zufamimen mit dem Prinzen Schrei Heinrich

rn Preußen zum aktiven Dienſt in das 1 Garde Deg ment z F

in Potsdam eintreten Prinz Alfred iſt der einſtige Nachfolger
feittes regierenden Großoheims des Herzogs von
der Aue ves Herzogthiims

lter mit dem deutſchen Militärdienſt und denrn Armeeverhältniſſen bekannt zu machen ſei überein

ftimmend mit der Politik der engkifchen Königsfamiſtn ihre
Erbanſprüche guf das Herzogthüm Koburg nach dem Ableben
des regierenden Herzog aufrecht zu erhalten

In Sachen des Herrn von Brand wider Herrn Karl

Kabinets Vonhalb 10von ha rträgen den konman

e

Patſſch iſt wie die L N N melden eine Vorladung des

In derfelben An
gelegenheit welche noch lange n dem Abſchlüſſe nahe e
ſeien auch viele andere hochgeſtellte Perſönlichkeiten geladen

Herrw Reichskanzlers Grafen Caprivi ergangen Die Ver
ſehmung werde durch einen Land r ſchtsrath in der Wohnung
des Hexrn Reichskanzlers bewirkt werden

worden darunter der Miniſter des Innern Graf Eulen
burg Geheitürath Kr u er

Wegen der amtlichen Akten ſtü e welche lter
W ward Am Sonnabend dem Gexichtshofe übergeben hat
iſt nach einer berliner Blättermeldung ſofort durch die oberſte

Mäültärbehörde im Einverſtäudnißemtt der Staatsanwaltſchaft
tie Unterſüchtng wider en eingeleitet worden

Das Verfahren zielt darauf ab den geheiinen Urheber dieſer
Dokumenten Entwenduig denn darin handelt es ſich
un jeden Preis zu ermitteln und zur Beſtrafung zu bringen

Von et geſtrigen n in Wahl Aknsiwald e
Friedeberg iſt bisher nur niß in der StadtArnsw alde genau bekanut Den würden für Ahlwardt

1043 für Drawe 120 Stimmen abgegeben Das
o weite in den nächſtgeleg e e eekannt ein Ala e
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folge iſt nun von der zuſtändigenüglicher an d e Whſelte W jetzt dem
ein etium W ſiehe rm de usſicht

dieſer Geſe ntwurf bald S
ſeriei dem bgeordnetenhauſe auſe porgelegt werden wird

Die gro ob den ne enen und Strafanſtaltenſedie milrktäriſche B du nicht gänzlich entzogen
werden kann de wie die S J Zig n ver
net nendiem Sinne entſchieden werden

t und ſtatt eker net
betrieben nur n

den Abend über weilten die Majeſtäten im Neuen
Palais Heiite vormittag arbeitete der Kaiſer n allein und

e

a

ar

t A

e nen der Weihnachts feſtſe

ümerrihe ch feier a der

veror
r ſozialdemokratiſchen Partei 5300
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DeutſchlandKommando des Eoutre Admirals Karcher iſt am g Dezember in
Chriſtianſand eingetroffen und s am 10 deſſ

dieKReichenber ger Stadtverordneten Kollegiums ſowie
zwei auf denſelben Gegenſtand bezügliche Interpellationen des

Graf Taaffe führte etwa folgendes aus
eſetzlichen Friſt nicht ein

eiuiſter des Jnnern ſich nichtinſtänzemnäßig mitoder Angelegenheit befaſſen können

Abg Prade
813

legilims biit lige
wachteum das Herzogthüm für Retſhgland e von amti cherhöbenen

d beſtätigte Veſchl eKoburg in Taaffe rügte be et
Die Abſicht ihn ſchon im
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De Abg von Piener beantragte
Bégntwortung in der morgigen Sitzung einzütreten

t
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Halle g d Saale Dienstag den 6 Dezember
J JLeides 5 Dez Bei der heute hier

neten ahl hat die ſozialdemokrati
gnzigen ihrer Kandidaten durchgebracht

ſtattge abten Sta

r Vereinigten Ordnungsparteien fielen 8800

Berlin 5 Dez
15 S M Schiffen Köuig WilBe o w ulf und Si

ne

Ausland
OeſterreichUngarn Wien 5 Dez

hauſe unterbreitete der Handelsminiſter heute dem Hauſe einen
Geſetzentwurf durch welchen die R
viſoriſchen Regelung v HandelsSpanien echtMinſſterpräſ t W Tadf

Interpellation Plener über

innerhalb tEin Rekürs t
aäbe er alsgebracht daber

ſtehe er nicht an zu erklären daß

Thätkſur
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Landtage an und wies Kuf die anfrſelben hin dexen Wiedergabe r den
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bades durch welchen denjenigen wels
die Rusweiſung de Durde
Bütaerne ter

bei Vereins Beaus Mit der
I September 1692 woſeien u Abdruckherbeigeführt habe

kſammküngen g

die
Wetter führte

formen der ſtädtiſche
nicht in Oeſterreich geſticht ſet

nannten unabhängigen Bürger 1500 Stimmen
ahlberechtigten haben ſich gegen 76000 an der Wahl betheiligt
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Graf
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den Senator Albert Grevy

werden die S

n et und in der
von unſeren Annghmeſtellen und i

Annoncen Expeditionen anRekkanten die e 50 v

Erſcheint zweimal äglich mit Aus

nahme der Sonn nud Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artitel t
nicht geſtattet

tngr en e Dir nnd h denſes im
Fraulr ich Paris 5 Dez nachts Mit Herrn Briſſon

war es nichts mit Caſimir Pörier noch weniger dann haben
die Herren Develle und Loubet abgelehnt und nun hat ſich

Herr Carnot an Herrn Ribot gewandt Ribot iſt heute
abend ins Elyſse beritfen worden und der Präſident Carnot
beauftragte denſelben mit der Bildung des neuen Kabinets
Rihot erbat ſich Bedenkzeit und ſollte noch im Laufe des
Abends dem Präſidenten feine Antwort zugehen laſſen Jn
parlameitariſchen Kreiſen nimmt man an daß die Bemnhungen
Ribot s zum Ziele führen werden

Parts 5 Dez Die Deputirtenkammer hat heute
den Antrag Letellier wonach der Preſſe täglich ein
amtliches Protokoll über die PanamaUnterſuchungs Kommiſſion
mitgetheilt werden ſollte mit großer Mehrheit abgelehnt
Briſſon hatte den Antrag bekämpft Hierauf beſchloß

z

die Kammer mit 333 gegen 182 Stimmen vie Dringlich
keiteflireden Antrag Pourquerh duxch den die Piann
Kömhriſſion ermächtigt wird den Unterſuchungsrichter derKombtſion beizugeſellen Gleichzeitig beſchloß die Kammer

e Kommiſſion zur Vorberathung dieſes Antrages
zu wählen

Paris 5 Dez Die Panama Kommiſſion verhörte hente
Derſelbe erklärte er habe bei

Wantreig ganz offen einen Check von 2000 Fres
Theilnehmer an dem Garantiefyndikat und als

der Bank von
einkaſſirt als

ch juriſtiſcher Berather des Baxons von Reinach
er die Verfügung des Stntt

halters betreffend die Auflbſung des Stadtverordneten Kol
und in den Verhältniſſen begründeéet er

dieſer Anſchauung veranlaßte ihn ſein auf Grindi Febildetes Urtheil über die
Alsdahin führteon thaten der Stadt

böhmiſchen
zenden Reden ina ern die gerichtlich

v n herbei habederholten Anſchlag in Volks
a deutſch ſprächen
hrfach ſeien an den ſener durch welche die Fabrikalion und der E

Mangels
erichtet worden z

Sedinfeier des deutſchnatibnalen Vereins am

Jtalien Rom 5 Dez Die Deputirtenkammerhat die an den König zu Lichtende Adreſſe mit großer

Majorität angenommen Bei der Berathung derſelben
erging ſich der Deputirte Barzilai in allerlei irredentiſtiſchen
Anſpielungen und wies darauf hin daß der Wunſch des
Königs Viktor Emanuel noch nicht erfüllt ſei Die radikalen
Deputirten Bendemini Soeeci und Güuffrida be
zeichneten die Angefündigten ſozialen Reformen als unzureichend

Die Kammer begann ſodann die Berathung des Budgets

Späniten Madrid 5 Dez Die amtliche Baceta veröffentlicht ein Dekret belreffend die Einführung einer Al koh si
inzelverkauf von

Alkohol unabhängig von der bereits beſtehenden Beſteuerung mit
einer beſondern Abgabe belegt werden

der Miniſterpräſident
als kennzeichnend für die Reichenberger Verhältniſſe die Uni

wofür das reHort hört rechts Schließ
lich exähnte Graf Taaffe den Fackelzug für den Bürgermeiſter
und texxvriſtiſche Kündgebuhgen vor der Wohnung des ver
meinttichen Verfaſſers eines Artikels in einer Reicheunberger
Zeitung welchersdie Uniform dex Polizei rſigte und es tadelte
daß der Bürgermeiſter bei pffizverliehenen Hrden nicht ange kg habe
dieſer Parte u es in
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Afrika Ein der brüſſeler Réforme zugegangenes Privat
ſchreiben aus Bo ma vom 21 Okt meldet es liege in Boma
nunmehr die amtliche Mittheilung vor daß die von
Jacques Jouhert und Bia geleiteten Expeditionen
niedergemetzelt worden ſeien

m T w
u Halle und Amgegend

Halle 6 Dez
Jn der geſtrigen öffentlichen Sitzung der Stadtverord

neten Verfammküng würde zunächſt durch die Finanz
kommiſſion der Nachweis über die bisher aus der
Anleihe bewilligten Bekräge erſtattet Bis zum
25 Aug d J waren 2,434,000 M zur Ausführung verſchiedener Bauten und zum Erwerb Von Grundſtücken feſt be
willint worden hierzi trat noch eine Nachbewilligung von
43000 M für die Desinfeklions Anſtalt Von dieſer Summe
warden bis jetzt 925,000 M veransgabt Ueber Verwendung
des Reſtes muß die Bewilligung erſt noch ertheilt werden
Hiergufe wurden die Koſten bewilligung für Arbeiten im
Volksſchulſgale und die Feſtſebung des Etats der
Brumhard Stiftung für 1893 angendihuen Der Be
gebung eines Theiles der neuen Anſleihbe Abthn t 3 Millionen Mark zum ZDinsfu 31 Proza dem Wege der Wettbewerbung wurde e ntrage
entſrechend die Sang ertheilt Für An sgaben
bei Unterſuchung dw iit er wie einMehro ar von s e eine Nach
bewilligung für die e chulenba z i S a der Kie en bei

führung der Arbeiten
rie Reſt von 600 M

Januar Mä aber ab n da dieerketage d h be in G vorſteht
r mit dem Eiſenbahn Fiskus abzuſchließender
er ähtt e re wurde t undn h erfahrensa verſch edre Wikedet der Delitzſcherſtraße bei

geſſinimt Die Beſprechung der Polizei Vorſchrift über Aende
rung der anzuumerehe geſtaltete
tebhaften die r Mitte der Verſammlung en An

J

fragen Beantwor des Monate überlaſſent age die Vermieihung einer Wohnung in
dem gen Haufe Aaibbenehe 17 genehmigt

Uniwerſtäts W See
S a d Dez Die hieſige tiiwertin n dieſem Winter

hatdjd vön zit n e r See ihr uf die amm renmee biturienten d h etwa 18 Proz naſial
ibitnriemen ſind 25de oder 78 6 S Regen ten
114pder 3,4 Proz 3 Beſ z en ſtelltolgt a i r niſche928 ehe a Geg vorigen

n er ig e u me e Studirende
r bieri e undzum et
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el Präſ alsdann von der Veröffentlichung der Broſchüre Abſtand nehmenWiſſenſchaft Kunſt Literatur F r r S a e en a 39 prüfte das wieſen und da ich bereils mehrere Wochen Sa
Einer Privatmittheilung aus Charlottenburg zufolge läßt das zuge Nein Präſ Haben Sie jemand eine eidesſtattliche vorher den Zeugeit Noock in Gemeinſchaft mit à ſlwaärdt über Kri

Befinden des Geheimrath Werner von Siemens wenig Hoff unten Nogck den Fall ſo begab ich mich zu dem Polizeipräſidentehr maerheben Zeuge Jawoblig auf Beſſerung un m das Zeuge Noack ſuchte mich auf und Jch muß jedoch geſtehen doß mich der ich ſchon mehrfach mit zweW z l re gut von Bayern hat dem Prof Dr Auwers a a du a Wes auch was in der Löw el dabei noch höher e alen Herren verkehrt die Art des Empfanges Her
von der phyſi ſche mathemoeiſchen Klaſſe der Akademie der borgekommen iſt E Herr will dich morgen darüber ſprechen die mir bei dem Herrn Polizeipräſidenten zulheil wurde ſehc

Wiſſenſchaften in Berlin dem Profeſſor Max Bruch an der erklärte mich damit einverſtanden Präſ Sind Sie befremdele Jib ſagte dem Herrn Polizeipräſidenten n der dige
Königl Hochſchule für Muſik in Berlin und dem Direktor des freiwillig von Löwe abgegangen oder iſt Jhnen gekündigt wor Broſchüre wird die Behauptung anfgeſtellt daß ein Theil der 37

bin freiwillig abgegangen weil ich zu Arwee wit mangelhaften Waffen qusgerüſtet iſt Der Verfaſſerwenig bot vechleuie Präſ Nun wann komten Sieemit dem der Vralre warlet unten ünd iſt bereit die Broſchüre zu Anvologiſch zootomiſchen Jnſtitnts Prof Leuckart in Leipzig den

un kömdaximiliansorden für Wiſſenſchaft und Kunſt verliehen
jo ten in alen zuſammen Behge Am folgenden nach auiterdrücken ſvenn der Herr Polizeihräſident die Sache in dieiner e v e hen Ter r de züſammengekommen war wurde eſſen nehmen wolle Jch halle es als Stagtebürger und ob

iſt von érnſt don Wolzogen bearbeltet die etwa 100 zum mit dem Rektor Ahlwardt in einem Reſtaurant zuſammenzutreffen Offizier ſür meiſe Pflicht dein Hexxn Polizeipräſidenten v
Theil ganzfeitigen Jlinſtrationen ſtammen von dem berühmten Ablwardt ſagte mir ich ſolle ihm über Vorgänge in der Löwe davon Miltheilung zu machen Der Herr Polizeiprüſident e
Franzoſen Guſtav Doré Das ganze Werk erſcheint in etwa e edrit Meiitbellung inachen er wolle gegen die Juden eine warf eilen Blick guf das Titelblatt des Buche nd s r

30 35 Folio Lieferungen zum Preiſe von je 60 Pige und dürfte Broſchüre ſchreiben Ich antwortete was ich weiß will ich er dem Namen des Verfaſſers ſah ſagte er Ach Ahlwardt diein etwa Jahresfriſt Wuldndig vorllegen Die dorltegende erſte Ihnen gern ſagen Präſe Haben Sie für Jhre Mittheilungen Jch ſagte dem Herrn Präſidenten daß eine ganze Reihe eides in
Lieferung zeugt von ſchöner Ausſtattung die Doreé ſchen Bilder Geld erhalten Zeuge Nein Herr Ahlwardt hat wur ein ſtattlicher Verſicherungen horliegen der Herr Polize präſident be
ſind vorzüglich wiedergegeben wpaax Glas Bier und einen Schnaps für mich bezahlt Am fol verſetzte aber Ach was Ahlwardt ſchreibt das glaubt ja doch on

genden Tage wurde ich eingeladen zu Herrn v Wackerbarth nach kein Menſch Jch nahm infolgedeſſen meinen Hut und empfehl de
er pg dem evangeliſchen Hoſpiz zu kommen r Präſſe Hat Jhnen mich c Präſ Der Herr Polizeipräſident hat beknndet Sie Es

Gerichtsverhandlungen derr v Wackerbarth Geld gegeben Zeuge Herriv Wacker hätten ihn erſucht die Broſchüre zu unterdrücken darauf habe er bekrHambur 4 Dez Ein Prozeß wegen 20 ahre hin arth hat mir nur einen Thaler für meine Verſäumniß und das Jhnen geautwortet däß er nicht in der Lage ſei ein noch nicht vie
durch eüdter Portoh ine rziehung en dieſer Tage Pferdebahngeld bezahlt Präſe Was hat Sie Herr v Wacker erſchienenes Buſch zu unterdrücken Zeuge Dann annß mich rafi

vor dem ieſigen Landgerichte zur Verhandlung Die Magd barth gefragt Zeuge Herr Wackerbarth fragte mich der Herr Polizeipräſident vollſtändig mißverſtanden haben Jch Er
berichtet ufer An eklagle waren die beiden Jnhaber der ob ich das was ich Herrn Ahlwardt mitgetheilt habe aufrecht ſagte noch dem Herrn Präſidenten daß wenn die Vroſchüre er ine

geklag halten könne Präſ Nun was theilten Sie dem Ange ſchiene dies im Anslkände zweifellos großes Anfſehen machen S ſhn
klagten mit Zeuge Daß ich Gewehre mit Schmirgel und würde Jch begab mich nachdem ich vom Herrn Poljzeipräſidenten anre
Bimsſtein ſcharf putzen mußte Präſ Von wem wurde das kam zu einem Freunde zu Tiſch und alsdann zu einem mir ver S ine
befohlei Zeuge Von dem Mejiſter Stangenberg wandten höhern Offizier Mit dieſem beſprach ich die An T e neDieſer ſagte oftmals wir ſollen uns von dem Büchſenmacher gelegenheit und übergab dieſem die Broſchüre durch Vermittelung 8 g

abrik von H Roſt Co die Kaufleute Soltau und Lampert
owie zwei Comptoirboten der Firma Klägerin war die kaiſerliche
e ger Gummi und Guttapercha
Oberpoſtdirektion in Hamburg Die Firma hat in Hamburg ihr

Comptoir während die Fabrik in Harburg Hanmnover jenſeits dabei y u e t hbe ſi dabei nicht erwiſchen laſſen Präſ Haben die Herren Löwe dieſes hohen Offiziers hatte ich die Ehre zwei Tage darauf dem iſern ehe dſhtoneen Veternehte Hr hen gar und Kühn davon etwas gewußt W e Herrn Löwe habe Herrn Kriegsminiſter v Kaltenborn Stachau vorgeſtellt zu d
urg und Hamburg den beiden Geſchäftsſtellen der ich hier zum erſtenmal geſehen Herr Oberſtlientenant Kühn ging werden bemerke aber ausdrücklich daß es gin diefem der

Firma es geſchah dies meiſtens mittels der zwiſchen Hamburg aber oftmals durch das Zimmer wenn wir ſchmirgelten Dienstag ſchon zu ſpät war die Bröſchüre zu unterdrücken Jch der
und Harburg fahrenden Paſſagierdampfer Die Ledermappe ſoll räſ Sind Sie der Meinnng daß Herr Oberſtlientenant begab mich zu dem Herrn Polizeipräſidenten an einem Sonntag gebe
bei ihrer täglichen Hin und Rückbeſörderung durch die Boten Kühn das Schmirgeln geſehen hat a 8enger Jch glaube es da mir bekannt war daß der Herr Polizeipräſident zu ſprechen R
außer einem Ordresbüche auch Proben offene Briefe Poſtkarten g Auf Befragen des Vertheidigers bemerkt Major Hannig war Ahlwardt ſage mir daß er dem Büchhändler Glöß in n
Telegramme enthalten haben Die Angeklagten geben den täg Beim Militär iſt ſelbſtverſtändlich das ſcharfe Putzen und Dresden geſchrieben ivenn er bis oder 7 Uhr abends nicht öw

Schmirgeln verboten für die Löwe ſche Fabrik exiſtirte ein be depeſchire irrt die Broſchüre veröffentlicht werden iwönielichen Verkehr der Mappe ſeit dem d re u Peſtreiten ſonderes Verbot in dieſer Beziehung nicht Hätte ich von dem können tagtsanw Es müßte Jhnen doch bekgunt
aber die Abſicht einer Portohinterziehung gehabt zu habenWährend die Poſthehörde nur Strafantrag für die drei letzten Schmirgeln Kenntniß gehabt dann würde ich es ſelbſtverſtänd ſein daß die Soche zunächſt ein militäriſches Intereſſe a halteJa eſteht h jeden der Siralenitokver eine Stafe von lich verboten haben Nur allzu bänee ſcharfes Schmirgeln es wäre doch daher gerathen geweſen ſie dem Herm hn
T694 M und für den einen Boten eine Strafe von 797 M be macht das Gewehr unbrauchbar Leiſter Stangen berg Kriegsminiſter zu geben S 3 e ge Ich habe bereits be nam
antragt hatte dehnte die Staatsanwaltſchaft das Vergehen giebt zu das Schmirgeln angeorduet Zu häben Oberſilſeittenanit werkt doß es ein Sonnkäg war es wäre miy an dieſem lkönie
auf die Zeit bis 1872 aus und beantragie eine Porto n habe aber davon keine Kenntitth gehabt Arbeiter Gans Tage wohl kaum möglich geweſen den Herrn Kriegsintufſter deren Neu
er ſetzung von 11,024 M für jeden der Firmeninhaber und Der Herr Oberſtlieutenänt Kühn hatte von dem Sthmirgeli den Herrn Erſten Staatsanwalt zu treffen Stagtsan walta frage
är die Boten eire ſolche von 1211 und 1070 M Die Ver Kenntniß Her ſagte einmäl Weint die Arbelter fich doch nicht ſo Pinßten Sie ſ e daß der höhere Offizier d Er wideMentichieg des Erkenntniſſes würde vertagt T i dumm ſtellen würden Oberſtlieirtenant Kühn beſtreitet vön forderliche veranloſſen werd o daß es gerathen war den Ange Löw

e c dem Schnirgeln Kenntniß gebäht zu hoben hgten z beſtimmen die Veröffentlichüng noch zurückzuhalten heit
a tun Der folgende Zeuge iſt der Arbeiter Roſt Dieſer bekundet u e e bei e rn ſcheirProzeß Ahlwardt daß auf Befehl des Meiſters tagen gen i idräſidenten deine Schinbſgteit gethan zu haben Die Ver Heili

Bericht der Saalegeitung wurde obwohl daſſelbe verboten war Als Fabrikenkomſmiſſar öffentlichung der Broſchüre ging mich ja nichts weiter an traur
VII Streichert davon erfuhr ſagte er Wenn er das noch einmal ſehen Ahlward i Jch bemerke daß ich nachdem ſich drei mal ver er

l werde dann werde er ſowohl ihn den Zengen als auch den S bei dem Herrn Kriegsminiſter war die Anzeige bei der ech
Sechſter Tag der Verhandlung Meiſter Stangenberg rausſchmeißen Mehrere Arbetter Staatsanwaltſchaft geinacht hatte und Herr v Langen auch vom ganzeBerklin 5 Dez deponiren daß Gewehre anſtatt ſie zu repariren gedrüſckt Polizeipräſidenten abſchlägig beſchieden war ich glaubte meine hell

Vertheidiger Rechtsanwalt Hertwig Jch habe einen Antrag wurden Arbeiter Schurig beknndet daß die Gewehre auch Pflicht gethan zu haben und war der Meinung nunmehr mit Der Ahl
zu ſtellen und ſtelle anheim für die Verleſung und Verhandlung mit einem Balancier in Ordnung gebracht wurden nd der Veröffentlichung der Broſchüre nicht mehr zögern zu ſollen Jin werd
über dieſen Punkt die Oeffentlichkeit auszuſchließen Präſ Bolancier in einem Schrank verſteckt worden ſei Die mili übrigen hat Herr Glöß am Sonnabend hier bekundet was wir Veha
Wir wollen zunächſt die Zeugen aufrufen Bei dem Zeugen täriſchen Sachverſtändigen bekunden Däs Drücken der Ge allerdings nicht wiſſen konnten daß er trotzdem noch 2 weitere laden
aufruf ergiebt ſich daß Riſtergutsbeſitzer v Langen der bereits wehre ſei allerdings verboten nicht aber die Anwendung des Tage mit der Veröffentlichung ewartet habe Hätte ich noch Zeug
am vergangenen Freitag geladen worden bisher nicht erſchienen Balanciers am Dienstag eine Poſtkarte vom riegsminiſter bekommen dann deme
iſt Jm weilern meldet ſich ein Bereiter Krehan aus Roſtock Der Präſident ſtellt die Frage ob jemand im Saale den hätte ſich die Veröffentlichung noch unterdrücken laſſen Falſc
Es ſtellt ſich herans daß dies nicht der richtige Zeuge Krehan Aufenthalt des Arbeiters Krehan wiſſe Es meldet ſich ein Mann Oberſtlieutenant v Gößnitz Der Angeklagte hat behaupter zweif

iſt Präſ Der richtige Zeuge Krehan iſt gerichtlich ver aus dem Zuhörerraum der mittheilt daß nach einem vor ſechs daß er drei mal den Verſuch gemacht hat den Herrn Kriegs gegen
nommen worden wir können daher wohl ſeine gerichttiche Aus Wochen hier eingetroffenen Briefe de Arbeiter Krehan in miniſter zu ſprechen es iſt im Kriegsminiſterium von einer d h

inBudapeſt ſei Jſt den Herren Löwe ünd Kühn bekannt daß ſolchen Meldung abjolut nichts bekannt Ahlwardt Ich
Krehan in Budapeſt iſt 2 Oberſtlieutenant g D Kühn Jch bin drei mal im Kriegsminiſterium geweſen und habe mich
bin vor ganz kurzer Zeit in Budapeſt geweſen ich habe mich bei dem Portier gemeldet konnte aber alle drei mal den S
allerdings um die Arbeiter nicht gekümmert ich bin aber der Herrn Kriegsminiſter nicht ſurechen Jch habe allerdings dem m n
Meinung wenn Krehan in Budapeſt geweſen wäre würde ich Portier nicht geſagt was ich bei dem Herrn Kriegsminiſter den
es erfahren haben Präſ Haben Sie denn in Budapeſt eine wollte Oberſtlieiltenant v Gößnitz Wenn der An zum

ſage verleſen Verth Jch erkläre mich damit einverſtanden
bemerke aber daß ich den Beweis führen werde daß der Zeuge
Krehan von Löwe und Kühn verſchickt worden iſt damit er hier
nicht als Zeuge auftreten kann Staatsanwalt Dann bitte
ich aber den Antrag ſofort zu ſtellen Der Vertheidiger
überreicht ein amtliches Schriftſtück Der Präſident beginntdaſſelbe zu verleſen Danach ſoll das Artilleriedepot zu Weſel Filigle Löwe Wir ſind bei einer dortigen Fabrik betheikigt geklagte ſich an die Centralabtheilung gewendet hätte dann wäre L
über 50 Löwe ſcher Gewehre berichten die innerhalb 12 Tagen Ablwardt Jch bitte doch nach Budapeſt zu telegraphiren er zweifellos bei dem Herrn Kriegsminiſter vorgelaften worden M mö
unbrauchbar geworden ſeien Staatsanwalt Vielleicht ob der Zeuge Krehan ſich dort aufhält es iſt dies inein wichtigſter Vertheidiger Herr v Langen haben S dem Herrn v
können uns die Herren militäriſchen Sachverſtändigen ſagen ob Zeuge Derſelbe hat 1 in dem Reſtaurant von Blume in der Polizeipräſidenten geſagt daß die mangelhafte Ausrüſtung der eerre
der Ausſchluß der Oeffentlichkeit erforderlich iſt Oberſtlieut Paſewalkerſtraße ſo viel Geld gehabt daß er geradezu mit Geld deutſchen Armee durch Betrügereien der Herren Löwe und Kühn des
v Gößnitz Jch kann darüber nur ein Urtheil abgeben wenn unter die Gäſte geworfen hat er hat 2 einen Schein vorgezeigt geſchehen Zeuge Jawohl Stagts an walt Der Herr 5 ſehen
ich Einblick in das Schriftſtück genommen habe Jch werde des worin ihm von Herrn vän Groningen 30,000 Mark zu Vertheidiger hat behauptet daß der Herr Polizeipräſident Ihnen h wunt
halb die Anſicht des Herrn Kriegsminiſters einholen Die geſichert würden wenn er gegen mich ausſogen wollte 3 Wird zugemuthet hat die ganze Angelegenheit todtzuſchweigen Bene
Verleſung des Schriftſlückes wird deshalb zur ück geſtellt der Zeuge Krehan bekunden daß ihm Geld gegeben worden iſt v Langen Keineswegs Sta atsanwält Das iſt be M gebre

Präſ Es iſt mir ſoeben ein Schreiben eines Herrn Paaſch um von Berlin fortzugehen 4 Wird der Zeuge bekunden daß fzeichnend Vertheidiger Jch muß doch beinerken daß der An
zugegangen der über einen ſehr wichtigen Gegenſtand Zeugniß die Militärbehörden bei der Ablieferung von der Löwe ſchen Herr Stagtsanwalt mich vollſtändig mißverſtanden hat e a lleide
ablegen will BVerth Das Beweisthema iſt folgendes Vor Fabrik in jeder Beziehung hintergangen worden ſind daß Ge treter der Nebenkläger Rechtsanwalt Müunſckel Welch

wehre die die Schießprobe nicht beſtanden hatten falſch ge materiellen Gewinn hat die Broſchüre ergeben Zenger n
ſtempelt wurden und endlich 5 wird der Zeuge Krehan bekunden Bisher hat weder der Angeklagte norh ich für die Broſchüre nmord
er hat als er in Bnudapeſt arbeitete dieſelben Wahrnehmungen Geld erhalten m Vertheidigerz Hat es auf den Herrn entſte
wie bei Löwe gemacht die ungariſchen Militärbehörden haben Zeugen den Eindruck gemacht als beabſichtigte der Angetlagte die a
aber dieſen Betrug ſofort entdeckt Der Gerichtshof beſchließt durch Heransgabe ſeiner Broſchüre blos Geld zu verdienen oder R Gleig
an die von Löwe bezeichnete Fabrik und an die Budapeſter hatte er nur das Jntereſſe des Vaterlandes im Auge M bekon
Polizeibehörde wegen des Aufenthaltes des Krehan zu tele Zeuge Jch habe den Angeklagten als einen ſtreng patriotiſchen M AHan
graphiren und ſtreng rechtlichen Mann kennen gelernt der keineswegs M ObeeLagerverwalter Goldbach bekundet Er habe niemals einen beabſichtigte materiellen Gewinn zu erzielen Wenn der An re
Paß zur rausgahe von Handwerkszeug ausgeſtellt geklagte den Geldbentel höher geſtellt hätte als ſeinen und eSchloſſer Müller bekundet ebenfalls daß auf Weſen des ans dann hätte ich mich ſelbſtverſtändlich nicht mit ihm fein
Meiſters Stangenberg Gewehre gedrückt wurden Schloſſer einge aſſen Bravo im Audlkorium u Präſe Wenn das I Einw
Rehans beſtätigt das mit dem Bemerken daß ihm Stangenberg ublienm noch einmal ein Beifalls oder Mißfallszeichen giebt I Eigen
ſogar Geld geboten habe wenn er über das Drücken der Ge dann werde ich unverzüglich den Zuhörerraum räuiten kaſſelt fährer

geweſe Schwei W iter Gans bemerkt noch Der Zeuge v Lan gen bekundet weiter Ich hatte die Auffaſſingwen Be vreerhe nd n nerhe x Mngetiggee keine unlautern Abſichten hatte ſondern ledig

22 Jahren haben die Herren Löwe und Oberſtlieutenant Kühn
mit einem alten etwas tauben Mititär in einem hieſigen größern
Reſtaurant in eine ehambre separée gefeſſen Die Herren Löwe
und Kühn haben ſich bei dieſer Gelegenheit in ſehr verächtlicher
Weiſe über die Ausrüſtung der deulſchen Armee und ganz be
ſonders über die leichtfertige Art der Abnahme der Militär
behörde geäußert Herr Schloßhauptmann Graf von Hohenthal
aß mit ſeiner Gemahlin in einem Nebenzimmer und konnte genau
ie Unterhaltung belauſchen Herr Graf von Hohenthal der über

dieſe der Militärverwaltung angethane Beleidigung ſehr entrüſtet
war hat ſeine Wahrnehmungen ſofort dem Kriegsminiſterium an
ezeigt dies aber hat die Sache unterdrückt Herr Graf von
ohenthal hat feine Wahrnehmungen auch ſofort dem Herrn Abg

von Wackerbarth und Karl Paaſch erzählt Jch beantrage die
Herren Graf von Hohenthal von Wackerbarth und Karl Paaſch
als Zeugen zu laden räſ Wir können doch aber nicht er könne mit Beſtimmtheit bekunden daß gegen 4000 Ge daß der
edes Geſpräch zum Gegenſtande der Gerichtsverhaudlung machen wehre die den Änſchuß nicht beſtanden und deshalb geſchmirgelt lich im Jntereſſe des Vaterlandes handelte Der Angeklagte war wir
s handelt ſich hier lediglich darum ob die Firma Löwe dem wurden nicht mehr nach dem Schmirgeln zum Anſchiß ge ſogär derartig uneigennützig daß er ſich verpflichtete die Hälfte oße

Staate kriegsunbrauchbare und minderwerthige Cewehre geliefert kommen ſondern fertig geſtellt wurden und zur Abnahme ge des Honorars für die Arbeiter zu verwenden die wegen ihrer Am
hat um das Deutſche Reich wehrlos zu machen Erſter langlen Major 9 bemerkt Es ſei üinmerhin möglich Zeugnißabgabe keine Arbeit bekamen Vertbeidiger War ar
Staatsanwalt Dreſcher Der letzte Antrag des Herrn Ver daß ein Gewe r das nachdem es die Anſchußprobe aus irgend der Angeklagte ein Mann mit großen Bedürfniſſen Zeuge e er
theidigers ſpricht dafür daß der Angeklagte alles aufbietet um einer kleinen Urſache nicht beſtanden und deshalb zur Reparatur Keineswegs Der Angeklagte hatte weder für den Wein noch Sdie Enſſcheidang der gegenwärtigen Angelegenheit möglichſt gegeben worden nicht noch einmal wie es eergege en war ür die Cigarren die ich ihm ren Verſtändniß Ver de to
lange hinauszuſchieben deshalb ſtellt er ſeine Anträge ſo ſpät als und Fabriken ireter der Nebenkläger Rechtsanwalt unckel Wie viel ſhat der geleemm Anſchuß gelöngt ſei Büchſenmacher Heel nkläg n tPennierrerge r beſtreiten daß tie Dinge ar o n die Arbeiter Vorſchüſſe gezahlt Zeuge Etwa

gekommen ſeien Gans hält jedoch ſeine Bekundungen auf 3000 Mark Ahlwardi Sch frage den Herrn Bengen ob
recht mit dem Bemerken daß die 4000 nicht zum zweiten Ln ich bei meinen Jnformationen nicht ſehr vorſichtig zu Werken
ſchuß gebrachten Gewehre Riſſe aufwieſen Stagats anwalt gegangen bin S euge rn Jawohl ich bemerke daß mir als
Haben Sie irgendwelche A je daß die Herren Löwe ch die Arbeiter ermahnte ſie ſollten nur die Wahrheit ſagen mir
und Kühn von dieſen von re hat eten Durchſtechereien dieſelben bedeuteten Das hat uns Ahlwardt auch geſagt c Der

möglich Vertreter der Nebenkläger Rechtsanwalt Munckel
Der Herr Vertheidiger theilte mit daß auch Frau Gräfin Höhen
hal die Unterhaltung mit angehört habe Sollte der hohe

Gerichtshof es für nöthig halten den Grafen von Hohenthal
z laden dann halte ich es für nothwendig um nicht die Ver

ndlung noch einmal zu ver n die Frau Gräfin e

rinne

warenwir ſe

R itwkönne
demthal gleich mitzuladen Verth Rechtsanwalt Hertwig Kenntn iten Guns Direkte Anhaltspunkte habe ich nicht Staatsanwalt bemerkt daßrer in die Entlaſſung dieſes Zeugennicht geſagt d die Unter ug offiziell u rege riniſterbin dafür trat danach eine längere Pauſe ein äufig nicht willigen könne Der Vertheidiger beantragt et Peud

erfolgt iſt es Iſt ja a uno golgt iſt Nach Wiederaufnahme der Verhandlung wird der Ritterguts nochmals den Polizeipräſidenten von Richtbofen zu laden im ihn Se
Rechtsanwalt Munckel Dann behauptet der Herr eeigre beſiher v Lan gen vernommen Präſ Haben Sie Kenntniß mit dieſen Zeugen wegen ſeines entgegengeſetzten eugniſſes zur d
alſo daß die Unterdrückung vom Herrn Kriegsminiſter perſönlich von der Broſchüre des Angekla ten gehabt Zeuge konfrontiren Der Gerichtshof beſchließt dein Autrage des h
vorgenommen worden ſſt Vertheidiger Das iſt möglich wohl eiwa 7 Stunden vor der Ver n ichung hade ich von der Vert eidigers ſtattzugeben e h Wſan tich habe aber nicht behauptet daß die Angelegenheit in anulicher Broſchüre Kenntniß genommen 8 h cent Jahre wurde Oberſtlientenant v Gößnitz theilt alsdann mitten Der Herr röcht

eſe St Kenntniß F rn Kriegsminſſters gekommen iſt mir von einem Freunde und Studiengenoſſen geſagt daß der Kriegsminiſter habe erklärt daß er es dem Gerichtshofe anheinm
Erſter Staatsanwalt Dreſcher Jch muß doch betonen daß hier Angeklagte den ch dis dahin abſoint nicht kannte ſich in gebe die am vergangenen Sonnabend in nicht äffente n gehdie unerhörteſten Angriffe en Perſonen und örden vor Wuchererhänden be de Ahlw ſei ſein ſehr braver ann t er itzung verle enen amtlichen Schriftſtücke in öffent zcuthracht werden öhne irgend einen Beweis dafür anzutreten dem er leider nicht helfen k t irde ein gutes Werk thun r Sitzung mitzutheilen Der Gexichtshof beſchließt zeſhie

ertheidiger Der von mir als Zeuge vorgeſchlagene Herr wenn ch Herrn Ahlwardt aus der Klemme rettete Jch hatte die Sch iftſtücke in denticher Sitzung zu verleſen und den am grnen

Sraf v Hohenthal wird bekunden e e vom zur Zeit gerade eine größere Geldſumme gekündigt Jch fragte Sonnabend e weigebefehl aufzuheben Aus den zur J 72Kriegsminiſterium unterdrückt worden iſt hl meinen Freund ob mir hielt könne Verleſung gelangten Schrjftſtücken geht hervor daß bei dem 57 e M
Jch verſichere ich hatte und habe keinerlei Abſicht die ſche zu Mein Freund erwiderte mir iftſtekleke er habe Landwehr ment in Weſel während einer 12tägigen Uebung
verſchleppen ich habe allerdings g daß mir mit Rückſicht ſchon mehrere Bücher geſchrieben und wolle mir die Sieg von Löwe ſchen Gewehren 520 reparaturbedürftig e geworden J Vmeine heute ſtattfindende Weh daran h aus aus ſeinen Büchern cediren lernte ſehr bald Herru Ahlſelen Bei 69 i e abgeſprungen g n won

r e e a t Kann nd de ſo die mie don meinen Freude genahien S oh e le t de worden Kheſts Tans belbhilec I be
einem Jahre nicht mehr i hahe und daß mir dem ngaren t fand ſo erklärte ich mich zur Hergabe des 45 r rden defelt an g IVorganae geſtern erſt mein Hecr Verteidiger Witt ge Geldes bereit Einige Zeit darauf mir Ahlwardt von Von dem Oberſtlieutenant v Gößnlhz wird der Direktor der I Lemacht hat Der e hof beſchließt nach kurzer Berathung ſeiner Broſchüre Mittheilung und forderte mich auf zu dem Spandauer Gewe glabrit Dort iſientenant tet er
den Gref und die Gräßa en den Abg v W en P m v Pree e zu gehen nd verſtändiger vorgeſchlagen Der heuer quſkagt die Augen I
and den Schriſtſteller Karl Paaſch als Zeugen zit laden eſen zu erſuchen die Sache in die Hand zu nehmen er werde ſetzung des Verfahrens um ſich über die Glanbwürdialeit des rder
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wundeten linken Arm trug er in einer weißen Binde
Benehmen des Menſchen als er nach dem Gerichtsgefängniſſe
gebracht wurde war geradezu frech Er trug noch denſelben

Anzug den er bei dem Verbrechen angehabtz an den hellen Bein
Rklleidern waren große Blutflecken ſichtbar i1 Uhr wurde L in
das Hoſpital geführt woſelbſt die Obduktion der Leiche der Er

M iner ſehr

b e c Er e unsri terium einen Offizier arh verſtändigen namhaftrigen können Sie doch deſſen Glaibwürdigkeſt nicht be
Wifein D Verth Jch will mich erkundigen inwieweit der

r Hberſtlientenant mit dem Judenthum in eng ſteht
Her Staatsaunwalt bezeichnet den Autrag des erther

vigers für unzuläſſig Der Gerichtshof beſchließt dein An
dig e des Staatsanwalts entſprechend Oberſtlietttenan
Ken ge ein nd tie en 15 dieſeHelegenheit ſei noch nicht zum Abſchluß gelängt erAnge ber begutachten daß er die Auffaſſung häbe als

die Einſätze von den Kammern abgeſchlagen wörden ſeien
Hofbüchſenmacher Barella Er ſei der Anſicht daß die Kam
ern zu hart geweſen nd ürch die Einſähe abgeſprungen
en berſtlieutenaut v GFßuitz Er müſſe bemerken da
ie in

Sachverſtändigen zu erkn

Rede ſtehenden Schäden durchaus normale ſeien und da
die ſo ſchadhaft gewordenen Gewehre bei ſofortiger Verwendung
mindeſtens zu 80 Prozent kriegsbrauchbar ſeien Der V
theidiger beäntragt bezüglich dieſer Angelegenheit eine ReiheDiſ jeren aus Weſel als Zeugen und Sachverſtändige zu
laden Der Gerichtshof beſchließt dieſen Antrag abzulehnen
Es wird alsdann Schloſſer Schulz als Zeuge vernommen dieſer
dekundet daß AusſchußSchloßtheile anch für ſtaatliche Gewehre
vielfach verwendet worden ſeien Oberſtlieutenant Kühn habe
dafür dein Meiſter Stangenberg einmal 20 M gegeben
Er habe ſtets eineit Stempel der das Wort und
eine Krone trüg geführt Meiſter Stangenberg habe zu
ihm einmal geſagt Denkſt Du vielleicht daß Du allein
einen Stembpel haſt ich habe von dem Urian auch
einen bekommen Vertheidiger Wer war der Urian
Zeuge Der Oberſtlieutenant Kühn Heiterkeit im Anditorinm
2 Zetzterer beſtreitet entſchieden die Bekundungen des Zeugen
Ausſchußſchloßtheile ſeien niemals zu ſtaatlichen Gewehren ver
wendet worden Er perſönlich habe an niemanden einen Stempel
der Fabrik ausſchließlich an den Zeügen der früher Meiſter inder Jabrit war und an den Fabriken Kommiſſar Streichert ge

eben Oberinſpektor Beyer beſtätigt das
Nunmehr bittet Arbeiter Trautmann nochmals vernommenu werden Er könne bekunden da ne Klett dieLöwe ſchen Arbeiter vielfach n in ſeiner Abweſenheit mit dem

königlichen Steinpel habe ſtempeln laſſen Auch ſei es inehrfach
vorgekommen daß Gewehre mit dem königlichen Stempel ge
ſtempelt und abgenömmen worden ſeien ohne daß dieſe zum An
ſchuß gekommen waren Präſ Können Sie uns die Arbeiter
namhaft macheit die ohne Aufſicht der Büchſenmacher init dem
königlichen Stempel geſtempelt haben Zeuge Die Arbeiter
Neugebauer und Tornow Staatsanwalt Dann bean
rage ich dieſe als Zeugen zu laden Bee er Jodwiderſpreche da dieſe beiden Perſonen noch beiLowe in Arbeit ſtehen Sie würden wenn ſie hier die Wahr
heit ſagen außer Lohn und Bröt könimen Präſ Sie
ſcheinen döch aber eine ganz eigenthümliche Auffaſſung von der
Heilighaltung des Eides zu habe et ertheidiger Es wäretraurig wenn unſere Arbeiter un n t außer Arbeit zu kommen
ler einen Meineid leiſten wollten 37 übrigen habe ich das
echt die Zeugen zu laden Vertheidiger Jch habe einen

Stoß von Briefen beköninien in denen mir Arbeiter mit
iheilen ſie würden gern ausſagen aber Brot ſchmeckt ſüß
Ahlwardt Arbeiter die hier gegen die Firma Löwe ausſagen
werden einfach entlaſſen Präſß Das ſind ganz unbegründete
Behauptungen der Gerichtshof hat beſchloſſen die Zeugen zu
laden Büchſenmacher Klett ſtellt die Bekundungen des
Zeugen Trautmann entſchieden in Abrede Major Hannig
demerkt Wenn die von dem Zeugen Trautmann bekundeten
Falſchſtempelungen öfter vorgekommen wären dann wären ſie
zweifellos entdeckt worden Die Verhandlung wird alsdann
gegen 7 Uhr 45 Min abends auf morgen Dienstag vormittags
9 Uhr 30 Min vertagt

e Provinzial Nachrichten
Nordhauſen 5 Dez Die Stadtverordneten wählten heute

den bisherigen Bürgermeiſter von Thorn Schüſterus
zum Erſten Bürgermeiſter der Stadt Nordhauſen

Lützen 5 Dez Orig Mitth Heute vormittag iſt der
Mörder der Anng Rothe Tiſchler Lieder hier ein

Eine große Menſchenmenge hatte ſich beim Eintreffen
des Omnibus am Oberthore verſammelt um den Verbrecher zu

Das

mordeten ſtattfand Der Mörder ſoll bein erſten Anblick der
entſtellten Leiche etwas beſtürzt geweſen ſein geſtöhnt und
die Augen weggeivendet haben dann aber hat er wieder freche

leichgiltigkeit angenommen So viel bisher über die Obduktion
a bekannt geworden iſt zeigt der Leichnam qui Kopfe Spuren von

4Hammerſchlägen und eine Schußwunde unmittelbar hinter einem
Ohre Außerdem befindet ſich eine tiefe Schnittwunde am Arm
und eine Schnitt und Stichwunde am Leibe Der Mörder ſoll
ſein Opfer arg zugerichtet haben Er giebt an die That mit
Einwilligüng des unglücklichen Mädchens ausgeführt zu haben
Eigentlich habe er die That in der benachbarten Scheune aus
W wollen die Scheune ſei aber an dieſem Abende nicht offen

eweſen e tat StLöbejün 5 Dez Orig Mitth Wir hatten geſtern den
großen Genuß Stein s Geburt Jeſn in der Kirche zu

omnitz von einem ſtattlichen von Herrn Paſtor Taube
Voundorf geleiteten Chore 50 Perſonen zu hören Die Auf
kührung vom feierlichen Glockengeläutgingeleitet vollzog ſich vor
p zahlreichen dandächtig lauſchenden Gemeinde Herr
Luor Schüber t Domnitz hatte jeden Regiſter der köſtlichen

rael mit ſo liebevoller Verſenkung die eigenartigen Klänge äb
gelauſcht es ſei r an das imvergleichliche Hirtenſlöten Moniv

erinnert daß wir ihm herzlichen Dank dafür wiſſen Die Chöre
Weren von packender Geivalt und wurden ſo ſicher geſungen daß

ehr verwundert waren da die 15 Ortſchaften angehörigen
itwirkenden ſich immer nur zu wenigen Proben zuſammenfinden

denen Die Solvquartette ind Terzette litten ein wenig unter
m Umſtande daß dern SoloVBaſſiſt leider nicht einmal zur
auptprobe hatte erſcheinen können Die EinzelArien bezw

St an der 3 Soliſten machten tieſen Eindruck Die abgehalterie
o ulingergäb ten M Anßerin Wawl witz Dez 5 Uhr

das ſchöne gerade für unſeren Gemeinden ſö vecht paſſende
acht verſtändliche Werk noch einmal in der Kirche zu Dorf
i gi en g S zur Aufführung kommen aber erſt nach Weih

Lobeinn 5 Dez Orig elDez Orig Mitth Der heutige ſehr zahlreichdte Viehmarkt war mit mehr als 3000 Stück Schweinen
die Die Preiſe waren hoch es wurden Ferken von

g en etwa 1000 Stück vorhanden waren mit 15 27 M das
e ausverkauft Läufer mit 15

Käufer wehen b dte der eUckhaltend o da von Länfern etwar z in ſden ender Verkäufer blieb a e ne
rt 5 Dez Oxig Mitth Am Freitag iſt anf demJene Se Carsdor o S gar d D i n t dchen

e a bendorf von drei a engnnten armen Reiſenden anLehe n S an 9 a 15 M beranbt worden
de mer die Bphlgertes u Janler die theriris auf Faſt in jeder Wofordert die Krankheſt mehrere Opfer aus der mere ve

er 3

Ich Kleinſte hinein beſtäligte ſo wurde G aufgefordert öfters Neuig
m

230 M roßel bis zu

xmittelt Hler tritt

Taugerinnde 4 Dez rig Peitlh Die hieſige Sthdt
vervrdueten Verſammlung beſchloß die Errichümng einer Haud
werker Fortbildungsſchule und bewilligte die dazu er
forderlichen Mittel Nach vorlänfiger Feſtſtellung wird die
Schule von etwa 120 Schülern heſuſcht werdeit Sie ſoll thirnlich
ſchon inr Januar eröffnet werden

Dem Fabrikaufſeher Gotthilf Mückenheim zu Salz
nlide im Mansfelder Seekreiſe iſt das Allgeineine Ehrenzeichen
verliehen dem Regierungs Vice Präſidenten z Fürſtlich
Stolberg ſchen Kammerdireklor Griſe bach zu Wernigerode die
Erlaubniß ertheilt zur Anlegung des ihm verliehenen Coömthur
u des Großherzoglich mecklenburg ſchwerinſchen Greifen
ordens

r 5 Dez Orig Mitth Bei einem Einkanfe gab
geſtern abend ein Arbeiter ein falſches Zweimarkſtück in
ahlung das aber ſofort als Falſchſtück erkannt wurde Man

hielt den Mann feſt und fand bei ihm noch eine ganze An
zahl falſcher Zweimarkſtücke bayriſchen Ge
präges vor ſämmtlich mit der Jahreszahl 1880 und dem
Münzzeichen D verſehen Es wurde ermittelt daß die falſchen
Geldſtücke in der Wohnung eines Klempners in der Südſtraße
angeferkigt waren wo auch die Formen vorgefunden und beſchlag
nahmt wurden Die Falſchmünzer wurden verh,aftet

Vermiſchtes
Eine Befördernung Man berichtet uns Jntereſſgnt iſt die
Schilderung des Vorganges der Beförderung des Freiherrn
von Heintze zum Oberjägermeiſter Als die diesjährige Jagd
in der Göhrde vorüber war benutzte Frhr von Heintze die gute
Laune des Kaiſers und bat ihn die Gnade zu haben einem
Forſtmeiſter die 3 Klaſſe des Rothen Adler Ordens zu verleihen
Der Kaiſer ſoll dies Geſuch mit den Worten bewilligt haben
Jch will meine milde Hand noch weiter aufthun und Sie dafür

daß Sie mich ſo vertkeunfelt bedient haben während
der vielen Jahre zum Oberjägermeiſter ernennen Hier möchten
wir noch hinzufügen daß Frhrn v Heintze kürzlich auch das
Prädikat Excellenz verliehen und die Erlaubniß ertheilt wurde
I Uniform des 1 Weſtfäliſchen Huſaren Regiments Nr 3 zu
ragen

Spitzbube und Verichterſtatter Zu einem Redacteur einer
berliner größern Vorortszeitung kain in den letzten Tagen ein
Gärtner G und meldete gegen den üblichen Obolus in allen
Einzelheiten einen Diebſtahl der in der letzten Nacht in der
Straße ſtattgefunden habe Da ſich die Nachricht bis in das

C e

kelten zu bringen Er kam denn auch bald wieder mit der An
zeige über einen in der Straße verübten Diebſtahl Wieder
erwies ſich die Quelle als durchaus zuverläſſig Die gründliche
ſag teg in der Zeitung ſiel jedoch der Polizei auf man
forſchte dem Berichterſtatter nach und ermittelte zum allgemeinen
Erſtaunen daß dieſer mit dem Diebe ein und dieſelbe Perſon
bildete G befindet ſich bereits hinter Schloß und Riegel

Verhaftung Einem Bericht aus Stockholm zufolge iſt
der Sekretär des Statthalteramtes Dr Forsſtrand wegen
Unterſchlagung ihm anvertrauter Gelder verhaftet worden
Forsſtrand ſtammt aus einer ſehr angeſehenen Familie und gilt
für einen bedeutenden Gelehrten mit königlicher Unterſtützung

atte er mehrere wiſſenſchaftliche Forſchungsreiſen unternommen
Er war in wiſſenſchaftlichen Kreiſen ſehr beliebt und verkehrte
viel bei Hofe Als Sekretär des Statthalters im königl Schloſſe
verwaltete er die Schloßkaſſe und aus dieſer hat er 40,000 Kronen

Es
Jnſaſſen

Loubet

Handel

Paris 6 De
Freunden

Miniſterliſte
Mitglieder des alten Kabinets mit Annahme von
Ricard und Roche Das Jnſtizmitiſterint wird Böur
geois übernehmen die übrigen Portefenilles ſind wie ſfoigt
vertheilt

Finanzen Rouvier Krieg Freycinet Marine
Burdegau Ackerban Develle öffentliche Arbetten Viette

wurde die Abtheilung für Geiſteskranke zerſtört von den 9
Lieſer Abtheiknng ſind 7 verbrannt

Nach Beſprechung mit ſeinen politiſchen
unterbreitete Ribot die von ihnt aufgeſiellte

Dieſelbe umfaßt dem Vernehmen nach alle

Präſidium und Aeunßeres Ribot Inneres

Sar rien Unterricht Charles Dubuh Der
Präſident Carnot beglückwünſchte Ribot warm zu dein Erſolge
ſeiner Beſprechungen

Bndapeſt 6 Dez
Schneeſturm
den Verkehr einſtellen

herrſcht hier ein heftiger
und elektriſche Stadtbahn mnßtep

Seit geſtern
Pferdebahn

Ku

Monaten

Handels und Verkehrs Nachrichten

Wertb der Auskfubhbr

in der gleichen Zeit des Jahres 1891
minderung weist die Ausfuhr von ILebensm
die in diesem Jahre 116,248,000 Rubel gegen

Weitere Dividendensehätzungen
Bahn 20 Barmer Bankverein
Concgordia 5
Königin Marienbütte

ea 2 Süddeutsebe Immobilien Gesellschaft 6
lauer Diskontobank wmindestens 5 1891
Leibhaus wieder 6 Norddeutsche Eiswerke wieder 2 Höcheter
Farbwerke mindestens wieder 26
Fisenhahn Bau Gesellsehaft für Aktien und Stammpribriteten
mindestens wieder je
Frankturter Hypothekenbank wieder 7 Proz

Buenos Ayres 3 Dez Telegr Gold agié 179,00

ssis cher Handel Petersburg 5 Dez Der
ans Russlaänd in de ersten nenn

d J betrug 316,382,000 Rubel gegen 538,901,000 Rirbe
Die hauptsüchliche Ver

itteln J328,133 ,000 Rubel
in 1891 betrug Der Werth der Eintüubr betrug in den
ersten neun Monaten 272,902,000 Rubel gegen 268,011,000 Rubel
im Jahre 1891

Der Anfsichtsrath der Dampfschiftsrhederet Hansa hbe
schloss 9 Proz Dividende zu vertheilen und be der Generalverenn
lung die Liquidation der Gescllschaſt zu beantragen Aneeridemn
Kapital von 5 Mihionen A werden ca 800,000 M des Beserkontas
den Aktionären zufliessen

Wien 5 Pez Der Vereinigte Verwaltungerath der Oſster
reiehisch Vngarisehen staatsbahn bat gestern dereiaeeern
den am 1 Jan 1893 fälligen Aktiencoupon mit 125 Francs ein
zulösen

Aussig Teplitzer
6 Bergbau Gesellschaft

8Stolberger Zinkhütten Aktien hchtens 2
öehstens Stettiner Strassenbabn

Bres
Preussisches

Internationale Bau un
9 Nürnberger Vereinsbank wieder

unterſchlagen Die Betrügereien ſcheinen ſich über einen langen
Zeitraum ausgedehnt zu haben

Exploſion in einer Gasfabrik Laut einem Telegramm aus
Bradford England ſind mehrere Theerbrunnen der größten
Gasfabrik daſelbſt explodirt zwei Condenſatoren und mehrere
Häuſer find zerſtört drei Menſchen ſind getödtet fünf ſchwer
verwundet Von einem vaſſirenden Eiſenbahnzuge würde die
Lokomotive theilweiſe zerſtört der Zugführer ſchwer verwundet

Frauzöſiſche Jugend Die Zöglinge der polhytechniſchen
Schule in Paris die Ausleſe der franzöſiſchen Jugend waren
mit einem ihrer Unterweiſungs Offiziere Hauptmann Malot
wegen ſeiner dienſtlichen Strenge unzufrieden ſie überfielen ihn
alſo beſchimpften ihn und zerſtörten alles in ſeinem Dienſt
zimmer Zwei Rädelsführer wurden verhaftet ihre Kameraden
legten ſich darauf am Sonntag Hausarxreſt auf um ihre Ueber
einſtimmung mit ihnen zu bekunden

Schnelle Fahrt Dem ueuerbauten Dampfer Himalaya
der Peninſular and Oriental Steamſhip Company iſt es gelungen
auf ſeiner erſten Fahrt von Bombay nach Brindiſi den bis
herigen Record zu brechen Das Schiff legte die Reiſe in elf
Tagen und neun Stunden zurück und da der italieniſche Expreß
zug ſofort nach der Ankunft des Schiffes Brindiſi verließ wer
den Briefe und Ueberlandspoſſagiere heute früh 132 Tage nach
Abfahrt von Bombay in London eintreffen Welch kurze
Spanne Zeit iſt das gegen die 6 Monate welche gar mancher
noch lebende AngloJnder brauchte um auf dem Wege ums
Kap der guten Hoffnung dorthin zu gelangen oder ſelbſt im
Verhältniß zu den 6 Wochen welche die Reiſe ſelbſt nach Er
bauüng der Ueberlandseiſenbahn von Suez in Anſpruch nahm

Eine gräßliche That wird aus Ferrara Jtalien gemeldet
Man fand dort die ſiebzigjiährige Gräfin Meroni und ihr
Stubenmädchen mit durchſchnittener Kehle auf die Gräfin war
todt und das Mädchen ſtärb nachdein es einen Deutſchen Schu

mann als Mörder bezeichnet hatte Dieſen fand man in einem
Nebenzimmer mit einer Wunde am Halſe auch er verſchied nach

wenigen Stunden inGrubenbraud Wie aus Rom telegraphirt wird iſt in der
Schwefelgrube von Lucio Provinz Girgenti am Freila eine

e ar Ausbruch gekommen Von den in der Grube
e aaten rbeitern ſind fünf erſtickt zehn haben V erleßungen

erlitten
Perſonglnachricht Jn London ſtarb Dr E E Wendt74 Jahre an Dr Wendt war der korreſpondirende r dte

dex großen Loge für Deutſchland Es vertrat hei vielen Feſ
keiten die engliſche große Loge auf dem Feſtlande

Fernſprech Nachrichten
Berlin 6 Dez vorm 71 Uhr

Nach einen Telegramm der Staatsb Ztg

tn

Berlin
waren bei der Stichwahl in Arnswalde Friedeber g
bis geſtern abend 11 Uhr gezählt für Ahlwardt 9339
und für Drgwe 2867 Stimmen

Berlin Die Hanpiſtadt verzeichnet bere
Theaterkräch dieſes Winters die Direktion

gekündigt

et Telegramme e eMuütſchen 6 Dez Unweit der Hxiſchaft Kolling brauntel er en Aneſerett h eher rau eine See riecht insehe e d War n n e es ehe he de nſiabriger Kuahe ſch durch das denſe 5 Wes GehWianber Rohe regeln harre varrent 3

tete i h d G r e je 9 s pez Die Jemeirrn deiwgen in ger vorigen hgfors 6 De dem Armenhäuſe der Gemeinde wen röns 5413 Tons in der Woohe aes Vorige nn brach n dekaongeher Rot eine Fenersörunſt aus Jahres h wshin Sertawwen Seht des vertten

W den fünften
Alexander

platz Theaters hat das Theater geſchloſſen und dem Perſonal

e 2 zAmts Ss gz Se fNamen Wohnort gerieht Se a S
Herm Correus Wein
hündler Berlin Berlin 30 11 15 1 22 12 1Louis Calimann Ktm Duisburg Duisburg 28 11 21 12 29 12 29 12

J H Kamrath Manu tfaktur u Modewhdlr Hamburg Hamburg an 70 12
R Müller Ing abe rm 29 11 10 1 20 12 2

urg
M Glossner Kunsthälr München München 26 11 29 12 28 12 28 12
N B Krampk Kfm Nürnberg Nürnberg 28 11 1 28 12 13 2
Karl Kranuse Kfm Sehippen Schippenbveil veil 28 11 ſ31 12 122 12 31 1

Wasserstünde bedeutet über unter Nul

Saale und Vnstrut arrtern Brüeckenpegel 4 Dec Der uWeissentels Oberpegel ,30 t e S
do Unterpegel 9,26 0,46 20 sHalle Vnterhaupt 5 Dez 1,60 6 Dez t 1,60

Trotha do t 1,18 f1 181Alsleben Oberpegel 4 Dez 2,20 5 Dez 2,24 4do Unterpegel 1076 084Kalbe Oberpegel 2 t 1,26 2 f 1,26
do Unterpegel a 0,2 4 0,22

Moldau Tser, Bger ElIvbs
I Dez FanſWuehs Dez Fall Wuechs

Budweis 4 0,60 Torgau r 0,02 7Prag 2 0,45 3 PWittenberg 0,53 1Jungbunzlau 18 PRosslau 0,04 3Laun P Barby 025Pardubitz 0,30 P Magdeburg 0,54 2Brandeis PTangermündel 1 066 2Melnik PWittenberge 0,83Ieitmeritz 0,62 PDömitz Peg rAussig 0,53 22 rLauenburg o 1Dresden 5 1,70 2

sehwach

schwach

Notiz
135 M
177 AM

Man s
145 M

F

Erbeseb Viktoria 185 195 M

Kümmel ausschl Sack M
Halles ehe prima Wejzen

40,00 41,00

ensehl tM Bobnen 1600 17,00 M Ab blau
1400 M
3,50 9,00
Kkeime hbelle 12,00 13
Kkuehen 12,50 M Mal 27,00 29,00 M Räbs M
Petroleum 22,50 M Solarö 0,825/8300 1450

e 10,000 Iäter Proz
Verbrauechsa

32,40 Rüben M

Am 3 Dez 1692 Melniek e Gr sonnig
Aimn 4 Desg 1892 Torgau sehwaches Treibeis

Wittenberge Treibeis schwaceh
Barby wenig T eihbefs

Domita Treibeis Lasenburg Troibeis
Dresden schwaches Treibeis

Am 5 Dez 1892 Torgan eisfrei Rosslau eisfrei Barby eistrei Witen
berge freies Wasser Dömitz Treibeis schwaeh Lau nburg Treibets

Beobadhtet nach amtl Depeschen der kgl Klbetrouibau Verwaltung

Börse zu IIatle am 6 Dezember
Frebse mit Auescohluss der Alaklergebübr für 1000 kg netto

Weilzen feinster müärkischer übet
Raubweizen 144 150 M Roggen flau 130 bis

Gerste Brau ruhig 150 170 teinste bis
Futter 125 140 M Hafer rubig 144 150 M
amerikanischer Mixed 135 M Donaum nis 130 bis
Raps ohne Handeh Räbsen Smmerrübsen M

fan 144 150 A

Preise für 100 Kp uetto
Stärke einschhesseb

bei Kknappen Vorräten
abfallende Sorten e AMAaftssgtärke

Fass 37,00 38,00 M knappe Vorräthe Livsen
Futtferartikel rabig Futtermehl 13500 vie
Roggenkleie 10,0021100 Weizeusebale a
M Weizengriesklere 900 10,00 M Mal

M dunkle 10,50 11,50 O l

fest Kartöttel mit 50 M
be 51,70 mit 70 I Verbrauchsabanhe



n e T

Grösstes Specialgeschäft
D Beutschlamds

r

Vorhangstfoffe
Alles was hierin existirt

W gPork efäb

A Drews raui MengePaul Meuselg Ce

Halle Brüder dtr 2
Am Markt parterre Etage

Haus L Kanges

Leipzig

Grosse Posten Teppiche
verschie denste Pr eislagen

wenig fehlerhafte oder ältere ab er
effect volle Muster

in vorzüglichen Qualitäten stellen
wir jetztganz auffallend billig zum Verkauf

desgl Reise
uncdk Sohlafdeoken Felle oto

Swlnnſgonrenre Halle Saale Leipzigerſtr 105

ertheilt Auskünfte über Credit Privat Familien und Vermögens
verhältniſſe auf alle Plätze der Welt prompt und gewiſſenhaft

Am 6 d Mts veriege ich meine Wohnung und meine Gesechäfts
räume von Zinksgartenstrasse 6 nach meinem Grundstück

Alte Promenade 21
Herm Niemeyer

e Giünſtige Gelegenheit
zum billigen En ikauf von Weihnachtesgeschenken

205 Preisermähigung ger
Norallen u Gr anatwagren

hochfeine eGoldene Trauringe Ken s vekthe n
Bugen Marini än Baumann Jachf

welter u Goldſchmied
Gr Ulrichſtr 6 Gr Ulrichſtr 6Reparaturen werden ſauber u ſchn ell in eigener Werkſtatt gearbeitet

auf nur

ſowie aller Zubehör
in größter Auswahl

Apparat

ſlologt Apn Il

Mignon
mit allem ZubLhör Mk 10

Apparat Phönix
mit allem Zubrhör k 5Georg Leising

am Kleinſchmieden

Freietzſt e gratis

Probebi der an Anſicht

ena sFünueht et in
e i Franz Küdblph

mit Wahrnehmung i

ſind wir der geehrten Wirt gern zu Dienſten undh uchen mit dem et es Produkt obiger Brauerei
benſt ein

ampe Sänger Teip igHerr n Gumpreeht Hötel zur Tulpe Halle a ip zig

ein Ansſchant obigen Bieres ſlattfindet iſt zu weiterer Auskunft gern bereit

E Wahte
Wunderkinder

erzieht man mit

Karl Kochs Nähr Zwiebat
Derſelbe bildet den Kindern geſundesBlut ſtarken Knochenban und ſchupt vor

den Kinderkrankheiten

Jn Pagueten zu 10 20 30 und 60 4in ar Koch s Fabrit enee
RNährmittek evwold Co le u denbekannten Sarnſentete on

el zen 72 I
Von der 4ſchorr Brauerei in Rünchen

r e em Platze beauftragt

z oreicing

Hanpteewinne 100000 50 000 et

hie Nanpt und Feinusszienung der Weimar Lotterie
ist n schon nächsten Sonnabend u folg Tage

Der Hanptgewinn

a

ist e 50 900 Mark w
Der Preis des Looses

ist Mark 28 e 22 r
J Barck 60o Haupt Debit Halle a Sule

Porto und Liste 30 Pfg
und sind solche zu begiehen von

Bekanntmachung

Am 12 e rbrber 1892
beginnt die Ziehung der
Berliner Rothen Lotterie
Alle Gewinne in baar Hauptgewinne

100 900 Mark

BBeF Be Höothe otterie
Ziehung 1I2 17 Becember er 16 870 GeldgewinneHauptgewinne 100 900 50 000 25 900 Mk ete
Griginalloose à M 3 Porto u Liste 30 Pfg d I D

C Le v in Bern M Krausvickstr 4
S Telegr Adr n Bevrlim 50 h eroG ewinne 57 MaBothe r Lotterie Oriohnaltooſes Antheile a A753

6 I 16 9Liſte und Porto 30 9
Die Looſe ſind zu besheen durch

Ziehung 12 Dezember und folgende Tage

870 baare Geldgewinne im Betrage v 575 000 M

Original oore a 3 Mk Antheile s t Se l Anh an10 16 o 60
Porto und Liste 30 Pfg SS Betheiligungssenetne an 25 bis 100 Nummern

Herlka W
Potsdamer citraße 71

ev en Rolſe Kreinhttorie
ankges l iel an tntk 47 Doembr erM Er aenkel J s e 30 l

i g 1

HauptgeidgewinneIm h 900002500hete
Zu n der reren der en Originallöbse à M 3

Neu Rnmerierniug ewin Borüino
Grundhüte der Stadt alle a 5 S

e p Faschenvom 1 Jamtar 1893 ab
ne eiten von der Polizei Vet waltung

103 Leipzigerſtr 103im Hanſe des Hrn Br Freytag
Preis 50 Pfennige

Künstl Zähne
und Plombirungen

SchmerzioseZahn Operattonen
rn

pneekiller boet le m
gstädter W gonbier

gstädlter aber hat
ungern in Das

Größtes Tager aller Artenine
pit amilienRachrichtln veherater n Qualität Todes A Hricht

I Giebinden und Maschen h r n S i emi r veE Ler mmer Bölber awe unerwartet mein lie
um der rege Virichst guter en s Sch er r

Férbsprecher Nr 238 J vater der bttfri ülß

Preisliste e eet e c e er nach u 73 Le e Dieſe
Wansen raves zugesandt reunden undws r 5 a z dten mit der Bitte um ſtilles

n S e i racau den 4 Dezember 1892
Die2 üvr ſtatt

Nachricht allen

anernden Hinterbliebenen
Frerdiauna findet MittwochHohenolen Mitte 59imaoſs ne e arg en

Gr Ulrichſtraße 4Btr den Anzelgeithelt berantvorich W ad h bale
da So an Ketten dic de in n Mi Unterbaliingeblatt ind 1 Veiblatt

e t

m i

l BrudR entſck

verla
und

in gt
anwa
Ange
Haft
Beſch

e e rte
e

daß d
wiede

a

h geklag
h UÜcech

des
dem

wobei
Saale

gegen
anwa
weiſnu
Befeh
ab er

Ausfi
übrig
dabei
Verhe

gegen


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1892


